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CRAMER GmbH

www.cramer.eu 

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer Häcksler Terra Cut 4000,  Abb. ähnlich

Wahnsinn, was der weghaut: 

Äste und Zweige sowieso gleich bündelweise, aber auch Topfpflanzen mit allem 
drum und dran, zähes Kraut und krautiges Zeug – er packt alles und macht aus 
Entsorgungsproblemen Versorgungslösungen: nämlich astreinen Kompost!

Motoren: POWERED by HONDA.

Mein Allesfresser

CRAMER GmbH

www.cramer.eu 

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer Häcksler Terra Cut 4000,  Abb. ähnlich

Wahnsinn, was der weghaut: 

Äste und Zweige sowieso gleich bündelweise, aber auch Topfpflanzen mit allem 
drum und dran, zähes Kraut und krautiges Zeug – er packt alles und macht aus 
Entsorgungsproblemen Versorgungslösungen: nämlich astreinen Kompost!

Motoren: POWERED by HONDA.

Frühling  I  Sommer  I  Herbst  I  Winter
Mein Allesfresser

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer Häcksler Terra Cut 4000,  Abb. ähnlich

Wahnsinn, was der weghaut: 

Äste und Zweige sowieso gleich bündelweise, aber auch Topfpflanzen mit allem 
drum und dran, zähes Kraut und krautiges Zeug – er packt alles und macht aus 
Entsorgungsproblemen Versorgungslösungen: nämlich astreinen Kompost!

Motoren: POWERED by HONDA.

Mein Maschinenfuhrpark

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer TOURNO Frontmäher,  Abb. ähnlich

Einer für alles: 

Rasen mähen und mulchen sowieso, aber auch vertikutieren, Brennholz fahren 
und mit dem Aqua-Trailer noch die hinterste Gartenecke bewässern. Im Herbst 
Laub fegen, im Winter Schnee räumen: O Mann, das macht mehr Spaß als Mühe! 

Motoren: BRIGGS & STRATTON, HONDA

Mein Sauberzauber

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer Universalsauger LS 500 HSW,  Abb. ähnlich

In der Ruhe liegt die Kraft: 

Höchste Turbinen-Saugkraft bei niedrigster Geräuschentwicklung gepaart mit 
zielstrebiger Honda-Power machen reinen Tisch. Ob trockenes Laub oder feuch-
ter Kehricht, Kippen oder Bierdosen: Simsalabim, ist alles weg! Sauberhaft.

Motoren: POWERED by HONDA.

Mein Wellness-Coach

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer CARA Vertikutierer,  Abb. ähnlich

Immer wenn CARA kommt, 

atmet der Rasen spürbar auf. Denn dessen spezial gehärtete, höhenverstellbaren 
Messerklingen verschaffen ihm Luft. 
Das macht den Rasen ganz locker wachstumsfit: denn ohne Moos mehr los! 
Die Wellness-Kur, die mooslos glücklich macht.
Motoren: POWERED by HONDA.

Mein Schneekönig

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer Kehrmaschine HVR plus,  Abb. ähnlich

Da kommt Freude auf: 

vorne räumen, hinten streuen – in einem Rutsch! Der 9-PS-Kraftprotz macht 
den Weg frei. Mit extra schnelldrehender Bürste oder Schneeschild zieht er 
mit Honda-Power den Easy Worker samt Streugutbehälter. Ein Gespann zum 
Dahinschmelzen!
Motoren: POWERED by HONDA.

Mein Borstentiger

Logo Fachhändler
58 x 38 mm

Ihr Cramer Fachhändler:

Cramer Kehrmaschine HVR plus,  Abb. ähnlich

Der krallt sich alles, was ihm vor die Bürste kommt: 

trockenen und feuchten Kehricht, Laub im Herbst und im Winter den Schnee. Mit 
unwiderstehlicher Kraft, auf Wunsch mit Tempomat und vielen anderen 
cleveren Vorkehrungen. Ein wirklich heißer Feger.

Motoren: POWERED by HONDA.

Cramer - Qualität made in Germany - seit 6 Generationen
Als führender Lieferant für innovative Rasen- und Landschaftspfl egegeräte auf der ganzen 

Welt hilft Cramer seinen Kunden, ihre Golfplätze, Sportplätze, öffentlichen Grünfl ächen, 
gewerblichen und privaten Grundstücke und Landwirtschaftsfl ächen zu pfl egen.> Perfektion steckt im Detail <

 Immer wenn CARA kommt, atmet der 
Rasen spürbar auf. Denn dessen spezial gehär-
tete, höhenverstellbaren Messerklingen ver-
schaffen ihm Luft. Das macht den Rasen ganz 
locker wachstumsfi t: denn ohne Moos mehr los! 
Die Wellness-Kur, die mooslos glücklich macht.
 In der Ruhe liegt die Kraft: Höchste Turbi-
nen-Saugkraft bei niedrigster Geräuschent-
wicklung gepaart mit zielstrebiger Honda-Po-
wer machen reinen Tisch. Ob trockenes Laub 
oder feuchter Kehricht, Kippen oder Bierdosen: 
Simsalabim, ist alles weg! Sauberhaft.

 Wahnsinn, was der weghaut:
Äste und Zweige sowieso gleich bündelwei-
se, aber auch Topfpfl anzen mit allem drum 
und dran, zähes Kraut und krautiges Zeug – er 
packt alles und macht aus Entsorgungsproble-
men Versorgungslösungen: nämlich astreinen 
Kompost!
 Der krallt sich alles, was ihm vor die Bürs-te kommt: trockenen und feuchten Kehricht, 
Laub im Herbst und im Winter den Schnee. Mit 
unwiderstehlicher Kraft, auf Wunsch mit Tem-
pomat und vielen anderen cleveren Vorkeh-
rungen. Ein wirklich heißer Feger.

 Einer für alles:
Rasen mähen und mulchen sowieso, aber 
auch vertikutieren, Brennholz fahren und mit 
dem Aqua-Trailer noch die hinterste Garten-
ecke bewässern. Im Herbst Laub fegen, im 
Winter Schnee räumen: O Mann, das macht 
mehr Spaß als Mühe!
 Da kommt Freude auf: vorne räumen, hin-
ten streuen – in einem Rutsch! Der 9-PS-Kraft-
protz macht den Weg frei. Mit extra schnelldre-
hender Bürste oder Schneeschild zieht er mit 
Honda-Power den Easy Worker samt Streugut-
behälter. Ein Gespann zum Dahinschmelzen!
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Tischtennisvereinsmeisterschaften des SVKPia Butz beste Dame, Sieger Herren Wolfgang Frank
Wolfgang Frank wurde 2017 zum 28. Mal Tischtennis-Vereinsmeister im Einzel. Er 
hat sich mit einem 3:0 Satz-Finalsieg gegen Albrecht Neu den Wanderpokal erneut 
gesichert und kann ihn nächstes Jahr beim dritten Gewinn in Folge endgültig sein 
Eigen nennen.  
Neben den Spielern aus drei Herrenmannschaften haben auch vier Spielerinnen 
aus den zwei Damenmannschaften an der (gemeinsamen) Vereinsmeisterschaft 
teilgenommen. Auf das Siegerpodest der vier Besten kam dabei Pia Butz im 
 Doppel durch den zweiten Platz mit Vereinskamerad Daniel Baum. Mit 3:1 Sätzen 
geschlagen geben mussten Butz/Baum sich im Finale des Doppelwettbewerbs mit 
zugelosten Partnern gegen Wolfgang Frank und Andreas Roser. Das kleine Finale 
um Platz 3 der Einzelwertung gewann Andreas Heinrichs gegen Manfred Holler.

Text und Bild: Dr. Manfred Holler
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Jahresausflug Großvenediger

Kameradschaftlich, gesellig, sportlich und wieder ein unvergessliches Erlebnis 
war der Jahresausflug unserer Tischtennisabteilung. In Neukirchen/Österreich un-
terhalb des Großvenedigers verbrachten 12 Mitglieder der Tischtennisabteilung 
ein verlängertes Wochenende, diesmal als Saisonvorbereitung. Abteilungsleiter 
 Wolfgang Frank hatte mit den Sportkameraden Daniel Baum und Markus Worf ein 
tolles Wochenende in den österreichischen Alpen organisiert:
Höhepunkt war gleich am ersten Tag bei strahlendem Sonnenschein die Ganztags-
wanderung Wildkogel. Das Bergmassiv bot nach dem Aufstieg von der  Mittelstation 
der Bergbahn eine wunderschönen Panoramawanderung auf bis 2232  Höhenmeter. 
Die Tischtennisfreunde kombinierten den 3 Seen - Weg mit der Plateauwander-
strecke und wurden dabei für die größere sportliche Herausforderung mit vielen 
schönen Fernblicken in die Alpen und schließlich einer zünftigen Hütteneinkehr zur 
Jause belohnt. Etwas erholsamer war die Wanderung des zweiten Tages um den 
Untersulzbachfall
Gerade noch rechtzeitig vor der Abreise konnten die Sportfreunde schließlich den 
traditionellen Almabtrieb der Schafherden („Schafscheide“) beobachten. Geradezu 
exklusive Plätze bot dazu der Balkon des Ferienhauses. 

Text und Bild: Dr. Manfred Holler
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TuS Bolanden kooperiert mit FJFV Donnersberg

Der FJFV Donnersberg erhält attraktiven Zuwachs. Der TuS Bolanden hat sich mit 
A- und B-Junioren dem Jugendförderverein angeschlossen. Damit ist der FJFV in 
der Lage, in dieser Saison zwei Mannschaften bei den A-Junioren zu stellen.
„Die Verhandlungen waren denkbar einfach und von Beginn an sehr harmonisch“, 
fasst FJFV-Vorsitzender Andreas Gödtel die Gesprächsatmosphäre zusammen. 
Entstanden war die Initiative aus der Situation heraus, dass in dieser Saison in 
den A-Junioren-Jahrgängen zu viele Spieler für eine, aber zu wenig für zwei Mann-
schaften vorhanden waren, so Gödtel. Also klopfte man beim Nachbarverein an, ob 
eine Kooperation möglich wäre.
Der TuS Bolanden seinerseits hat zwar talentierte Jugendfußballer dieser 
 Jahrgänge in seinen Reihen, jedoch hätten diese für eine eigene Mannschaft nicht 
gereicht. Aufgrund dessen war auch Bolanden auf der Suche nach einer Lösung. 
Die konstruktiven Gespräche und die räumliche Nähe zum „großen Nachbarn“ 
Kirchheimbolanden machten dann eine Einigung mit dem FJFV leicht.
„Wir erhoffen uns durch die Kooperation positive Effekte für unsere Jugendspieler. 
Gerade in den wichtigen, aber auch schwierigen Jahrgängen der B- und  A-Junioren 
ist es wichtig, eine breite Basis für einen funktionierenden Spiel- und Trainingsbe-
trieb zu haben. Außerdem haben die guten, motivierten Spieler nun die Möglich-
keit, in der Landesliga spielen zu dürfen“, stellt TuS-Vorsitzender Arnold Klag die 
positiven Aspekte und Chancen in einem Jugendförderverein heraus.
Die Zusammenarbeit erfolgt auf verschiedenen Ebenen: Bei den A-Junioren wird 
Raphael Gatti zum Betreuerteam gehören und verantwortlich für die A2-Mannschaft 
sein. Ein Trainingsabend des gesamten A-Junioren-Kaders findet in Bolanden 
statt, und die A2 wird ihre Heimspiele auf dem Kunstrasenplatz   „Am  Münchbusch“ 
austragen. 

Fussball: Andreas Gödtel erhält DFB-Ehrenamtspreis 

Herausragende ehrenamtliche Leistungen zu würdigen, zählt wohl zu den Aufga-
ben, die die Vertreter des Deutschen-Fußball-Bunds (DFB) am liebsten überneh-
men. Nun hat der Fußballbund den Kirchheimbolander Andreas Gödtel mit dem 
„DFB-Ehrenamtspreis 2016“ ausgezeichnet. Der 57-Jährige setzt sich seit elf Jah-
ren für den Jugendfußball im Donnersbergkreis ein.
2006 begann Gödtel, damals noch ohne aktuelle Kenntnisse über den Stand der 
Trainingsarbeit, die Bambini des SV Kirchheimbolanden zu coachen. 
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Geplant war das allerdings nicht. „Mein Filius hat mit sechs Jahren angefangen, 
Fußball zu spielen, doch für seine Mannschaft stand kein Trainer zur Verfügung“, 
erinnert sich Gödtel, der in die Bresche sprang. Über zahlreiche DFB-Lehrgänge 
bildete er sich fort, setzte die neu erworbenen Kenntnisse im Training und Spiel um 
– und das altersgerecht und abwechslungsreich. Damit nicht genug: Der 57-Jäh-
rige organisierte auch Mannschaftsfahrten mit Geschenken und Pokalen, Mehrta-
gesfahrten mit Übernachtungen, vor jeder Saison ein mehrtägiges Trainingslager, 
Trikots und Bälle über Sponsoren und war immer für Kinder und Eltern ein offener 
Ansprechpartner. Mit seinen Jungs, die er bis zu den C-Junioren betreute, fuhr 
Gödtel zahlreiche Kreismeisterschaften ein. Aus beruflichen Gründen gab Gödtel, 
der beim SWR in Mainz angestellt ist, 2015 seine Trainertätigkeit auf. „Eigentlich 
wollte ich eine Pause einlegen. Doch dann wurde ich überredet, die Vorstandschaft 
mit zu übernehmen“, verweist Gödtel auf sein neues Amt im 2011 gegründeten 
Fußball-Jugend-Förderverein (FJFV) Donnersberg, zu dem neben dem SVK der 
TuS Göllheim, der SV Orbis und im unteren Jugendbereich der TuS Bolanden zäh-
len. Als Erster Vorsitzender intensivierte Gödtel die Öffentlichkeitsarbeit des Ver-
eins, baute die Homepage weiter aus und organisierte eine Werbeaktion für neue 
Spieler. Er richtete auch ein Trainingscamp für Flüchtlingskinder aus. Hierfür wurde 
der Verein von der Egidius-Braun-Stiftung geehrt. Und wenn bei der einen oder 
anderen Mannschaft Not am Mann 
ist, springt er doch immer mal wie-
der als Trainer ein.
„Wir wollen auf der einen Seite 
möglichst viele Spieler ausbilden, 
die das Zeug für höhere Ligen ha-
ben, den restlichen aber auch eine 
Plattform bieten, hier aktiv spielen 
zu können“, beschreibt Gödtel die 
Aufgabe des FJFV, zu deren Vä-
tern der aktuelle C-Jugend-Coach 
Volker Kremer und auch Gerhard 
Schimanski gehören. Sieben Teams 
– von der D- bis zur A-Jugend – sind 
zur kommenden Runde gemeldet. 
Die Zukunft hat Gödtels Verein im-
mer im Blick: Er versucht, eigene 
Jugendliche fürs Traineramt zu ge-
winnen und ausbilden zu lassen

Die Rheinpfalz - Donnersberger Rundschau 20. Juli 2017Text: Fabian Schmitt, Bild: A.Gödtel
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Fachmännischer Info-Abend zu Fußball-Verletzungen

Zwei Stunden vor dem Spiel keine großen Mahlzeiten mehr, Dehnübungen mindes-
tens eine Minute halten, bei Krampf oder Zerrung nur kühlen, solange es schmerzt 
- diese und viele andere Tipps hatte Physiotherapeut Alexander Probst aus Marn-
heim dabei, als er vor den Betreuern und Trainern des FJFV Donnersberg einen 
Informationsabend zum Thema „Richtiges Verhalten bei Fußball-Verletzungen“ 
 abhielt.

„Der FJFV will auch im medizinischen Bereich weiter vorankommen“, betont der 
Vorsitzende Andreas Gödtel die Notwendigkeit des Wissens, wie ein Betreuer zu 
reagieren hat, wenn sich im Spiel oder Training ein Spieler verletzt hat. Gut 90 
 Minuten stand Alexander Probst Rede und Antwort, erklärte, wie man einen Krampf 
von einer Zerrung unterscheiden kann, wann ein Spieler kurz pausieren und wann 
er Spiel oder Training lieber abbrechen sollte. 

Die zahlreichen Betreuer des FJFV nutzten die Gelegenheit zu zahlreichen Fragen 
über das Gestalten der Aufwärmphase als Verletzungs-Prophylaxe, wann ein Arzt 
zu konsultieren ist oder was bei einem plötzlich auftretenden Schwindel zu machen 
ist. Zum Abschluss erläuterte der Physiotherapeut, der auch die aktive Mannschaf-
ten des SVK medizinisch betreut, was alles in den Notfallkoffer eines Betreuers 
hinein gehört. 

Text und Bild: Andreas Gödtel
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“the martin‘s“ - Cocktaillounge
Hotel Braun | 67292 Kirchheimbolanden
Tel. 06352 4006-0 | www.hotelbraun.de

„Manmuss dem Leben
immer ummindestens einenWhiskey

voraus sein.“
-Humphrey Bogart
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Erfolgreicher Saisonabschluss der SVK Leichtathleten

Beim traditionellen Bahnabschluss-Sportfest des MTV Bad Kreuznach war der SV 
Kirchheimbolanden mit zwei Athleten vertreten. Gleich dreimal war Juliane Keitel in 
der U 18 am Start. Über 200 m wollte sie ihre Bestleistung noch einmal verbessern. 
Mit 27,99 Sekunden schaffte sie es erstmals unter die 28 Sekunden. Knapp eine 
Stunde später war Juliane auch über 100 m  gefordert. Beide Sprintstrecken konnte 
sie jeweils als Siegerin beenden. Ihre Vielseitigkeit hat sie mit einer guten Leistung 
im Speerwerfen unterstrichen. Ebenfalls im Speerwerfen war in der Männerklasse 
Jannik Stöckemann am Start. Nach einer rund fünfjährigen Wettkampfpause ist er 
seit August diesen Jahres wieder im Training. Mit einer guten Leistung von 38,99 m 
belegte er einen guten  zweiten Platz.

Deutsche Meisterschaften Zella-Mehlis-Thüringen

Kathrin Broich verteidigte bei den Deutschen Senioren-Mehrkampfmeisterschaften 
im Wurffünfkampf ihren guten vierten Platz aus dem Vorjahr. In einem durchwach-
senen Wettkampf zeigte sie, dass sie sich auch einmal durch einen Mehrkampf 
durchbeißen kann. Gleich am Anfang kam der erste Tiefschlag: 

Bild zeigt Juliane Keitel (grünes Trikot) beim 200 m Kurvenlauf Text und Bild: Norbert Grössle
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Im Diskuswerfen blieb sie deutlich unter ihren Erwartungen. Beim Speerwerfen auf 
regennassem Anlauf konnte sie im Vergleich zu ihren Konkurrentinnen noch zufrie-
den sein. Auch das Hammer- und Gewichtwerfen war von technischen Unsicher-
heiten geprägt, sodass sie auch hier nicht ihre gewohnte Leistung erbrachte. Einen 
versöhnlichen  Abschluss bildete dann das Kugelstoßen mit 9,56 m. Diese Leistun-
gen reichten zum vierten Rang in der Gesamtwertung der Altersklasse W45.

Pfalzmeisterin Südwestdeutsche Seniorenmeisterschaften 

Kathrin Broich vom SV Kirchheimbolanden ist durch ihre ihre tolle Form in der 
Erfolgsspur. Bei den Pfalz-Seniorenmeisterschaften 2017 im südpfälzischen Eden-
koben verteidigte sie ihre Titel im Speerwerfen und Kugelstoßen erfolgreich. In 
beiden Wettbewerben erzielte sie neue persönliche Bestleistungen. Mit dem Speer 
steigerte sie sich um mehr als 2 Meter und erzielte 22,42 m. Mit einem Aufschrei 
der Erleichterung freute  sie sich über ihr tolles Resultat im Kugelstoßen. Erstmals 
übertraf sie mit dem 4 kg schweren Gerät die Zehn-Meter-Marke und sicherte sich 
mit 10,14 Meter den Pfalzmeistertitel. Mit diesem Rückenwind ging es eine Woche 
später zu den Südwestdeutschen Meisterschaften ins saarländische St. Wendel. Im 
Diskuswurf war sie an diesem Tag 
nicht zu schlagen. Mit der  Weite von 
30,73 m lag sie deutlich vor  ihren 
Mitbewerberinnen. Im Kugelstoßen 
kam es zu dem erwartet  harten 
Zweikampf. Aber auch diesen konn-
te Kathrin Broich mit 9,85 m für sich 
entscheiden. Auch  gewann sie 
noch das nachfolgende  Hammer-
werfen. Katrin erreichte mit 30,64 
m eine persönlichen Bestleistung. 
Dies war der krönende Abschluss 
der ersten Saisonhälfte mit 3 Senio-
rentiteln bei den Südwestdeutschen 
Meisterschaften. Text und Bild: Norbert Grössle
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Zweiter Platz beim Sparkassen-Wettbewerb

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurden die Vertreter von sechs Sportverei-
nen mit den meisten Sportabzeichenteilnehmern im vergangenen Jahr für ihr En-
gagement mit Geldpreisen ausgezeichnet.Eingeladen hatte die von der Sparkas-
se getragene „Stiftung zur Förderung von Kultur und Sport im Donnersbergkreis“. 
Deren Vorsitzender Matthias Roth würdigte das Engagement der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter bei der Abnahme der Prüfungen für das Abzeichen. Bei den Vereinen 
mit mehr als 800 Mitgliedern belegte der SVK den zweiten Platz mit 97 verlie-
henen Abzeichen, was mit 200 € honoriert wurde. In diesem Wettbewerb hatte 
unser Verein bei den 2015 erworbenen Abzeichen noch den ersten Platz belegt 
mit 123 Abzeichen. Die Gründe für den Rückgang waren vielfältig: Prüfungstage 
mussten wegen Sanierung der Tartanbahn bzw. des Rasens abgesagt werden, 
wegen Schlechtwetter fielen einige Termine aus. Entscheidend für den Rückgang 
ist jedoch, dass in den vergangenen Jahren bis zu zwei Jugendfußball-Mannschaf-
ten an der Sportabzeichenprüfung teilnahmen, im letzten Jahr war keine mehr am 
Start. Auch aus den anderen Sparten des SVK kamen – im Gegensatz zum Ge-
winner des Wettbewerbs, der TSG Eisenberg – keine Teilnehmer. Lediglich durch 
die starke Unterstützung unserer Jugendleichtathletik-Abteilung konnten wir das 
Ergebnis des vergangenen Jahres erreichen. Unser Dank gilt deren Betreuer Fran-
ziska Benning und Norbert Grössle für die gute Zusammenarbeit.Text: Manfred MagesBild: Helga Ernst

v. l.: Sportkreisvorsitzender Tristan Werner, Vorstandsmitglied der Sparkasse Mathias Roth, Landrat Rainer Guth, Leiter der Sportabzeichengruppe Thomas Klein
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Ehrungen durch Sport- und Förderverein

Gleich einen dreifachen Anlass gab es zu einer kleinen Feierstunde im Biergar-
ten von „Da Toni“ im Stadion. Hans-Peter Schmidt, 1. Vorsitzender des SVK und 
Schriftführer Hainer Geyer, sowie Roland Petri, 1. Vorsitzender des SVK-Förder-
vereins, ehrten drei verdiente Vereinsmitglieder:
Kathrin Broich wurde für ihre sportlichen Leistungen ausgezeichnet. Sie errang 
2016 in der Altersklasse W45 die  Pfalzmeisterschaften im Kugelstoß, Diskus-, 
Hammer- und Speerwurf und belegte den 4. Platz im Wurffünfkampf bei den Deut-
schen Meisterschaften. 2017 errang sie in dieser Disziplin den 4. Platz und ge-
wann wiederum die Pfalzmeisterschaften in den Disziplinen Kugel, Diskus, Speer 
und Hammwurf. Darüber hinaus wurde sie für die „Sportlerin des Jahres“ im Don-
nersbergkreis nominiert.
Helga Ernst ist seit 2000 als Sportabzeichenprüferin in unserem Verein tätig. Sie 
war nicht nur bei den Prüfungsterminen im Einsatz, sondern erledigte die umfang-
reiche „Buchführungstätigkeit“, mit der die Leistungen der Prüflinge dokumentiert 
werden müssen. Sie war es auch, die immer wieder Kandidaten erinnerte, dass  
noch die eine oder andere Disziplin für das Leistungsabzeichen abzulegen ist. Die 
Leistungsnachweise im Bereich „Schwimmen“ im Rahmen des Sportabzeichens 
wurden von ihr als SVK-Prüferin alleine abgenommen. Sie war die Kontaktperson 
zur Leichtathletikabteilung, sprach Termine ab, vereinbarte auch Zusatzprüfungen, 
falls dies notwendig war. 

v. l. Hainer Geyer, Helga Ernst, Manfred Mages, Kathrin Broich, Roland Petri, Hans-Peter Schmidt
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Helga übergab zum Jahresende 2016 die Leitung der Abteilung an Thomas Klein, 
ist aber weiterhin als Prüferin bei uns aktiv.
Manfred Mages gratulierten die Vorsitzenden zum 70. Geburtstag und dankten 
ihm für seinen Einsatz für den Verein. Er war 16 Jahre Schriftführer im SVK, be-
treute über 30 Jahre unsere Mitglieder, war Mitbegründer der Breitensportabtei-
lung, die er insgesamt 20 Jahre leitete. Er war Mitverfasser der Festschriften zu 
den Vereinsjubiläen und Mitherausgeber des „SVK aktiv“ bei dem er auch heute 
noch mitarbeitet. Seit 1972 ist er im Verein als Sportabzeichenprüfer tätig, seit 
1974  als Übungsleiter. Er baute ab 1983 das Vereinsarchiv auf, das er bis heute 
betreut – in den letzten Jahren zusammen mit Manfred Willenbacher. Als Beisitzer 
im Förderverein ist er auch bei Arbeitseinsätzen im Stadion im Einsatz.

Text: Rüdiger Deibel, Manfred MagesBild: Norbert Grössle
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Spiel gegen RWO Alzey, stehend v .l. Steffen Klein, Mentor „Toni“ Malqui, Jochen Walter, Heiko Krahl, Eckhard Müller, Andreas Spreu, Michael Bohley, Gerhard Schmidtsitzend v. l. Hansi Schmitt, Karl-Heinz Kiefer, Walter Vögeli, Sureyya „Bulle“ Bulmus, Frank Hinkel, Karl-Heinz Natschke, Alfred Spiegler.

Traditionself SVK  beendet Saison 2017

Das sind die passiven und aktiven Spieler unserer Mannschaft:
Achim Baldauf, Guido Balzer, Klaus Best, Michael Bohley, Sureyya Bulmus, Peter 
Dick, Thomas Dieterich, Klaus Dreißigacker, Fritz Faul, Klaus Golenia, Karlheinz 
Gönitz, Udo Groben, Gerd Hanauer, Dieter Hartmüller, Jürgen Hilgert, Frank Hin-
kel, Steffen Klein, Karl-Heinz Kiefer, Heiko Krahl, Norbert Lahr, Reimund Lang, 
Eckhard Müller, Otmar Müller, Karl-Heinz Natschke, Karli Pfeiffer, Roland Petri, 
Gerhard Schmidt, Hansi Schmidt, Alfred Spiegler, Andreas Spreu, Herbert Stein-
gaß, Karlheinz Steingaß, Walter Vögeli, Eugen Wagner.

Folgende Spiele fanden 2017 statt
13.05.17 in Lonsheim gegen eine Auswahl von ehemaligen Spielern des TV 4:2
15.07.17 in Albisheim Spiel auf dem Kleinfeld 1:8
19.08.17 in Ilbesheim gegen eine Auswahl von Spielern aus
Ilbesheim/Freimersheim 2:2
23.09.17 in Kibo, Schillerhain, gegen RWO Alzey (AH-Mannschaft) 6:6.
Die Torschützen:1:0 Spiegler, 2:0 Bulmus , 2:1 Schumann, 3:1 Bohley, 3:2 Schott, 
3:3 Schott, 4:3 Dieterich, 4:4 Schumann, 4:5 Schott, 5:5 Dieterich, 5:6 Schott,
6:6 Dieterich. Text: Ottmar Müller, Bild: privat
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Anschließend fand mit beiden Mannschaften in der Pizzeria „Da Toni“ ein gemein-
sames Essen statt. Dabei gab Gerhard Schmidt einen Rückblick auf die abgelaufe-
nen Spiele/Treffen im Jahr 2017. Zu erwähnen bleibt das jährliche Abschlusstreffen 
bei Ante (Mälzerei).
Außerdem treffen sich einige Spieler zum Fußball-Talk immer Samstagsmorgens 
bei Franco im Eiscafé. Jeder ist dazu herzlich eingeladen. Teamgeist und Zuver-
lässigkeit sind für das weitere Bestehen der SVK Traditionself sehr wichtig!!! So die 
Schlussworte von Gerhard. 
Ein besonderer Dank geht an das Organisations-Team Alfred Spiegler, Norbert 
Lahr und Gerhard Schmidt für ihre geleistete Arbeit in 2017; ebenso für ihre stetige 
Unterstützung an Ante (Gaststätte „Zur Mälzerei“) und Toni („Pizzeria Da Toni“) 
sowie an Simone und Walter Vögeli. 
Anmerkung: Da in letzter Zeit einige jüngere Spieler zur Traditionsmannschaft dazu 
gestoßen sind, hat sich der Spielerkader und das spielerische Niveau verbessert. 
Dadurch besteht die Chance, dass unser Team auch im nächsten Jahr wieder 3-4 
Fußballspiele bei unseren Treffen durchführen kann.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen super Start ins neue 
Jahr 2018.

Karosserieinstandsetzung            Smartrepair     
   Oldtimerrestauration           Großraumkabine 

 Rahmenrichtarbeiten            Industrielackierung 

           06731/6156
               www.voegeli-lack.de
       Spießgasse 88, 55232 Alzey
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Alle Jahre wieder…

Auch  2017 war unser Sportverein Kirchheimbolanden mit seinem Förderverein 
beim Christkindlmarkt in Kirchheimbolanden mit einem Stand vertreten. Zahlreiche 
Besucher waren in der Altstadt unterwegs, um den Markt mit dem besonderen Flair 
zu geniessen. Um viele hungrige Mäuler zu sättigen, waren unsere freiwilligen Hel-
fer aus verschiedenen Abteilungen während der drei Markttage von Freitag, 8.12. 
bis Sonntag, 10.12 unermüdlich im Schichteinsatz tätig. 

DANKE für Eure Mithilfe im 
Namen des  Fördervereins 
des SVK

Text und Bild:Rüdiger Deibel
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Tel 06731 89233-0 www.gerber-ingenieure.de

PLANUNG & UMSETZUNG   |   INNENAUSBAU & MÖBEL   |   FENSTER & FASSADEN
ANBAU, UMBAU & NEUBAU   |   KÜCHEN & VINOTHEKEN   |   WINTERGÄRTEN & TERASSEN
PROJEKT- & BAULEITUNG   |   GESCHÄFTSRÄUME & MESSEN   |   TÜREN & TORE
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Vorstandssitzung des Fördervereins Sportfreunde SVKPositiver Rückblick auf  das Jahr 2017
Der Vorstand des Fördervereins traf sich zu seiner letzten Sitzung im Jahr 2017 im 
Vereinsheim Schillerhain. Roland Petri, der 1. Vorsitzende des Vereins, berichte-
te von einem positiven Jahresverlauf: Durch die Mitarbeit von Vereinsmitgliedern 
bei Bierwoche, Residenzfest und Christkindlmarkt sowie bei Hallenturnieren wur-
den die finanziellen Grundlagen gelegt, um Jugendliche in den einzelnen SVK-
Abteilungen bei der Anschaffung von Trikots, Trainingsanzügen und -geräten zu 
unterstützen. Auch wurde sieben Jugendlichen des Vereins ein Zuschuss für die 
Teilnahme  an einem internationalen Turnier in Medulin (Kroatien) gezahlt.

BOX-Abteilung

Das Training der Boxsportabteilung findet 3x die Woche in der Sporthalle am 
 Stadion Schillerhain statt:
 Montag 18:30 bis 20:00 Uhr
 Mittwoch 19:00 bis 20:30 Uhr
 Donnerstag 18:00 bis 19:30 Uhr

Text und Bild:Markus Mayer
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Daneben waren die Mitglieder bei vielen Arbeitseinsätzen im Jakob-Enders-Schil-
lerhain aktiv. Gleich drei Neumitglieder konnte der Verein bei der Mitgliederver-
sammlung des SVK gewinnen, auf der er seine unterstützende Arbeit für die Ju-
gendlichen des Vereins vorstellte.

Text:Manfred MagesBild:Toni Maliqui 



24



25



26

Mitgliederversammlung beim SV Kirchheimbolanden
mit RekordkulisseVorstand einstimmig wiedergewählt – Kunstrasenplatz in 2018
Gleich mehrfachen Grund zur Freude hatte der neue und alte 1. Vorsitzende des 
SV Kirchheimbolanden, Hans-Peter Schmitt, bei der im Vereinsheim auf dem Schil-
lerhain durchgeführten Mitgliederversammlung. Erstmals war die Vereinsgaststätte 
bei einer Mitgliederversammlung mit über 70 Anwesenden bis auf den letzten Platz 
– darunter einige Ehrenmitglieder- sehr gut besucht. Bei der Begrüßung stellte er 
die Aktualität in Bezug auf den Kunstrasenplatz her. Wie am gleichen Tag in „Die 
Rheinpfalz“ berichtet, hat der  Sportstättenbeirat des Kreises in seiner jüngsten Sit-
zung beschlossen, welche Projekte 2018 vorrangig aus Fördermitteln unterstützt 
werden sollen. Ganz oben auf der Liste steht die Umwandlung des Hartplatzes im 
Stadion Schillerhain in Kirchheimbolanden in einen Kunstrasenplatz. Schmitt zeig-
te sich hoch erfreut und betonte, dass nach der vorangegangen Unterstützung im 
Stadtrat nun im nächsten Jahr die Realisierung erfolgen kann.

Nach der Totenehrung folgte der Bericht des 1.Vorsitzende. Schmitt stellte heraus, 
dass der SVK als einer der größten Vereine im Kreis  (derzeit 1016 Mitgliedern) zahl-
reiche sportliche Angebote unterbreitet  und vielfältige Aufgaben hat. Der Verein ist 
und soll eine kompetente Anlaufstelle für sportliche Aktivitäten mit zahlreichen Ab-
teilungen für die Bevölkerung sein und bleiben. Schmitt betonte, dass er es neben 
dem vielfältigen Trainings- und Spielbetrieb auch als Verpflichtung ansieht, sich 
als Verein bei öffentlichen und kulturellen Veranstaltungen zu präsentieren. Dazu 
 gehören unter anderem die Teilnahmen an Residenzfest, Christkindlmarkt und 
Bierwoche. 
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Der Vorsitzende dankte allen Trainern und Helfern, sowie den Eltern, die sich im 
Verein engagieren: „All diese Aktivtäten können nur durch den unermüdlichen Ein-
satz zahlreicher ehrenamtlicher Helfer durchgeführt werden“. Dank ging auch an 
die Stadtverwaltung, sowie an alle Sponsoren und Werbepartner, sowie an den 
Förderverein für die geleistete Unterstützung. Auch den Pächter der Vereinsgast-
stätte erwähnte Schmitt lobend.

Als Ziele für die nächsten Jahre gab er die Mithilfe beim Bau des Kunstrasenplat-
zes aus, auch sollen weiterhin wie bisher die Verbindlichkeiten aus den Umbau-
maßnahmen des Vereinsheims kontinuierlich abgebaut werden. Es sollen weitere 
Einnahmequellen im Sponsoring erschlossen und alle Sparmöglichkeiten im Bud-
get ausgeschöpft werden. Anschließend machte der für den Bereich Finanzen zu-
ständige Robert Lander jun. Detailangaben und betonte, dass der SVK insgesamt 
auf gesunden Beinen steht. Danach berichteten die Abteilungsleiter:
Fußball

Im Bereich „Fußball-Aktive“ hat sich die Spielgemeinschaft Kibo/Orbis bewährt. 
Vom zweiten Vorsitzenden Michael Huth ging Dank an den sportlichen Leiter Ger-
hard Schmitt, sowie die Trainer Steffen Ruby, Jörg Bechtel und Torwarttrainer Mat-
tern. Die positiven Entwicklungen daraus spiegeln sich in den Erfolgen in der 1. und 
2. Mannschaft wider. Derzeit belegt die 1. Mannschaft in der Bezirksliga Platz neun 
und die 2. Mannschaft strahlt von Platz eins in der C-Klasse mit dem Ziel „Aufstieg“.

Diese Einschätzung gab auch Gerhard Schmidt wider für den Bereich „Fußball-
Aktive“. Er machte deutlich, dass der eigene Nachwuchs erfolgreich in 1. und 2. 
Mannschaft eingebaut wurde und dies auch künftig Priorität hat. Unterstützung er-
folgt durch die Teambetreuer Tobias Klag und Ali Ehrmann.   
Über den Bereich „Fußball-Jugend“ informierte der kommissarische Leiter Stefan 
Uhl-Dosch: Er erläuterte ,dass die A- bis D-Jugendmannschaften, die aus Jugend-
lichen der Vereine Kirchheimbolanden, Göllheim, Orbis und seit diesem Jahre auch 
Bolanden, im FVJF spielen und sich erfolgreich in den Ligen behaupten. Die Kinder 
in den E- bis G-Ligen spielen beim Sportverein
Insgesamt sind 120 Kinder im Bereich Fußball-Jugend aktiv. 
Namentlich wurde Andreas Gödtel erwähnt, der im Jugendbereich überall „am Ball“ 
ist. 



28

Boxen

Aus dem Bereich Boxen informierte Markus Mayer, dass in diesem Bereich Nach-
wuchs und Aktive gesucht werden. Derzeit findet wöchentlich 3x Training statt bei 
8-10 Aktiven und drei Trainern.

Tischtennis

Aus der Abteilung Tischtennis berichtete Silke Knoth, dass der SVK derzeit sind 3 
Herren-, 2 Damen-, 1 Jugend- und 1 Schülermannschaft vertreten ist.
Die 1. Damenmannschaft spielt in der 2. Pfalzliga Ost mit dem Ziel Klassenerhalt. 
Die 2. Damenmannschaft spielt in der Bezirksliga - ebenfalls mit dem Ziel Klas-
senerhalt.
Die 1. Herrenmannschaft spielt in der Bezirksklasse – derzeit auf  Platz 7, die 2. 
Herrenmannschaft in der Kreisliga derzeit Platz 5 – jeweilige Ziele Klassenerhalt.
Die  3. Herrenmannschaft spielt in der Kreisklasse A - Ziel ist der Aufstieg. 
Die Jugendmannschaft belegt in der Kreisliga Jugend den 4. Rang und unsere 
Schüler in der Kreisliga Schüler Platz 1 (Herbstmeister).
Aktive sowie Jugendspieler haben die Möglichkeit 3-4 mal die Woche zu trainieren. 
Unser Jugendtraining wird von 2-3 Trainern geleitet. Dass  der Verein so viele akti-
ve TT-Spieler hat, ist der jahrelangen Jugendarbeit zu verdanken. 

Leichtathletik

Norbert Grössle berichtete über Erfolge der Abteilung Leichtathletik: Eine Pfalz-
meisterschaft im Bereich der Aktiven, eine Berufung in eine Pfalzauswahl, zwei 
Teilnahmen an deutschen Meisterschaften sowie zwei Nominierungen zur Sport-
lerin des Jahres im Donnersberg. 
Im Stadion Schillerhain wurden ein Wettkampf der Kinder-Leichtathletik und eine 
Pfalz-Langstreckenmeisterschaft mit Rahmenprogramm durchgeführt.
Zwei Sportler wurden zu Kampfrichter ausgebildet, wovon einer sich bereits zum 
Obmann weitergebildet hat. Positiv haben sich auch die gemeinsamen Trainings-
einheiten mit Sportlern der VT Rockenhausen herausgestellt.
Der Trainingsbetrieb läuft in vier Gruppen, die von ausgebildeten Übungsleitern 
betreut werden. Regelmäßig werden Wettkämpfe besucht.
Als Ziele nannte Grössle, die Abteilungsführung zu optimieren und die Trainings-
möglichkeiten zu verbessern.
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Für den Bereich Breitensport in der Leichtathletik informierte Manfred Mages: 
Es gibt hier ein Fitnessangebot für Frauen, eine Seniorinnen- und eine Kraftsport-
gruppe.
Als Aushängeschild des Breitensportbereichs erfreut sich die Sportabzeichengrup-
pe großer Beliebtheit, was auch in diesem Jahr wieder mit über 100 Leistungs-
abzeichen dokumentiert wird.Es sind aktuell acht Prüfer/Innen im Einsatz. Für ihr 
Engagement wurde die Sportabzeichengruppe auch in diesem Jahr von der Spar-
kassen-Stiftung erneut mit einem Geldpreis geehrt.
Die von Stadtbeigeordneten Peter Stumpfhäuser und Ehrenmitglied Michael 
 Paulke geleiteten Neu-
wahlen konnten zügig 
durchgeführt werden, 
da sich im Vorfeld  alle 
bisherigen ehrenamt-
lich Tätigen zu der 
Weiterführung ihrer 
Aufgaben bereit erklärt 
hatten.

Einstimmig wurden die Mitglieder des Vorstands  wiedergewählt:

1.Vorstand: Hans-Peter Schmitt
2. Vorstand: Michael Huth
Finanzen: Robert Lander jun.
Jugend: Stefan Uhl-Dosch
Schriftführer: Hainer Geyer

Beisitzer im Ausschuss: Roland Petri, Heidi Ritterspach, Andreas Roser, Chris-
topher Schmitt, Andreas Steinbach, Ulrike Erler, Helmut Meyer,  Rüdiger Deibel, 
Karl-Heinz Enders, Manfred Willenbacher

Kassenprüfer: Manfred Willenbacher, Thomas Sandmeier
Mitgliederverwaltung : Andreas Roser
Presseinfo: Rüdiger Deibel Text und Bilder: Rüdiger Deibel
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juwi-Gruppe Energie-Allee 1 · 55286 Wörrstadt info@juwi.de · www.juwi.de

Wir sind der zuverlässige Partner für erneuer-bare Energien mit Beteiligung lokaler Akteure.Seit mehr als 20 Jahren ist juwi ein zuverlässiger Partner für erneuerba-re Energien und macht mit ertragsstarken Projekten Gemeinden, Stadt-
werke und Energiegenossenschaften fit für die Zukunft. So stärken wir 
die Wirtschaftskraft in den Regionen und sorgen für eine schadstofffreie Stromversorgung. Als einer der Marktführer für Windenergie-Projekte im Binnenland sind wir seit 1996 aus Rheinhessen heraus bundesweit aktiv und haben an rund 150 Standorten mehr als 900 Windenergie- anlagen realisiert.

Wer bei Ausschreibungen erfolgreich sein will braucht erfahrene und zuver-lässige Partner. Wir bieten hierfür die passenden Konzepte.
MARCUS KREBS, Bereichsleiter

«»
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Abschließend wurden langjährige Mitglieder geehrt:

Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit verbunden mit der Ehrenmitgliedschaft im SVK:

Karlheinz Enders, Klaus Lindemer, Manfred Mages, Peter Kloß, Günther Pfaff

Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit:

Wolfgang Frank, Günter Muchow, Walter Schmitt, Manfred Willenbacher

Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit:

Axel Baab, Inge Baab, Erhard Besler, Ramona Daub, Rüger Eberle, Ruth  Egelhof, 
Jörg Gallee, Stephan Gruskovnjak, Ute Grüner, Gerno Grüner, Oskar Hill,  Maria 
Kircher, Hans Korb, Michael Korb, Torsten Korb, Bruno Lahr, Ute Lahr, Sabine 
 Lauer-Veith, Angelika Mosmann-Betz, Eckhard Müller, Udo Schneider, Margit 
Schwarz, Willi Seel, Brigitte Seel, Inge Stock, Sdenka Steingaß, Sandra Strasser

Text und Bild: Rüdiger Deibel 

Bild zeigt anwesende Jubilare mit neu gewähltem Vorstand
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SVK übernimmt Pflegearbeiten im Stadion Schillerhain

In einem Vor-Ort-Gespräch legten die beiden Vorsitzenden von Sport- und Förder-
verein, Hans-Peter Schmitt und Roland Petri, zusammen mit dem 2. Beisitzenden 
der Stadt, Hans Leverkus und Otmar Steitz vom Bauhof, die Arbeiten fest, die in Zu-
kunft vom SVK im Jakob-Enders-Stadion Schillerhain übernommen werden. Dane-
ben wurden die einzusetzenden Arbeitsgeräte und der Abtransport des Schnittgu-
tes bestimmt.Text und Bild: Manfred Mages

von links: Roland Petri, Hans Leverkus, Otmar Steitz, Hans-Peter Schmitt
Ausblick 2018:Positive Signale für einen Kunstrasenplatz auf dem Schillerhain
Für viele Vereinsmitglieder könnte in 2018 ein lang ersehnter Wunsch in  Erfüllung 
gehen: Die Umwandlung des Hartplatzes im Jakob-Enders-Stadion in einen 
 Kunstrasenplatz nimmt immer konkretere Züge an, zwei wichtige Meilensteine 
für einen erfolgreichen Projektabschluss konnten im vierten Quartal 2017 erreicht 
 werden. 
Viele Spieler, viele Mannschaften
Die vielen Mitglieder aus dem Bereich Jugendfußball und Fußball „Aktive“  wissen 
es nur zu gut: Der SV Kirchheimbolanden ist mit der aktuellen Platzsituation im 
 Jakob-Enders-Stadion kapazitätsmäßig am Rande des Machbaren. Um auch 
 zukünftig eine attraktive und wettbewerbsfähige Jugendarbeit anbieten zu kön-
nen, ist es existenziell wichtig, die notwendigen strukturellen Voraussetzungen zu 
 schaffen. Ein entscheidender Schritt in diese Richtung ist die nun angestoßene und 
für 2018 realistische Umwandlung des Hartplatzes in einen Kunstrasenplatz.
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Stadtrat und Sportstättenbeirat geben grünes Licht
Ein wichtiger Meilenstein war das Votum des Stadtrats, der sich nach  kontroverser 
Diskussion mehrheitlich für dieses Projekt ausgesprochen hat. Zur Erinnerung: Der 
SVK ist nur der Nutzer der städtischen Anlage auf dem Schillerhain, weshalb ohne 
diesen positiven Stadtratsbeschluss ein Projekt dieser Größenordnung nicht reali-
sierbar wäre. 
Nach dieser positiven Entscheidung wurde das Projekt beim Sportstättenbeirat des 
Kreises eingereicht. In seiner Funktion beschließt der Sportstättenbeirat nach ent-
sprechender Prüfung, welche Projekte im Kreis vorrangig aus Fördermitteln unter-
stützt werden. Zu unserer großen Freude wurde bei der jüngsten Sitzung dieses 
Gremiums das Projekt „Umwandlung des Hartplatzes im Stadion Schillerhain in 
Kirchheimbolanden in einen Kunstrasenplatz“ mit der obersten Priorität auf Platz 1 
gewählt. Von den veranschlagten 460.000 Euro Projektkosten wird der Kreis somit 
10 % tragen. Laut der Kreisverwaltung werden hier Gelder aus der Sportförderung 
des Landes Rheinland-Pfalz sowie Spendenmittel eingesetzt. Weitere Fördermög-
lichkeiten, auch auf Landesebene, werden aktuell geprüft.
Tolle Aussichten für die Zukunft !
Mit diesen sehr positiven Aussichten können wir davon ausgehen, dass wir auch 
in Zukunft unseren vielen Jugendlichen und Aktiven im SVK eine attraktive und 
wettbewerbsfähige Infrastruktur anbieten werden. Bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle für die Unterstützung dieses Projekts durch die Stadtspitze.Text: Michael Huth
Du und Pfeife ?

Fußball ohne Schiedsrichter ist wie Fußball ohne Tore:
Es funktioniert nicht!!   Wer hat Lust Schiedsrichter zu werden?
Der SVK freut sich immer über Jugendliche und Erwachsene 
die Verantwortung übernehmen möchten. 
Ihr könnt viel für Euch tun und unterstützt dabei noch unseren SVK.

Interesse geweckt ? Weitere Info gewünscht ?
Einfach eine Mail an: Vorstand2@svkibo.de



35



36

Arbeitseinsätze im Stadion Schillerhain

Im Gegensatz zu der bisherigen Gepflogenheit, ein Mal im Jahr zu einem Arbeits-
einsatz im Stadion Schillerhain aufzurufen, haben in diesem Jahr kleine Teams 
dort Verbesserungen vorgenommen. So wurden z.B. in mehreren Einsätzen die 
beiden Spielerkabinen am Spielfeldrand repariert und zusätzlich sturmsicher ver-
stärkt, der Geräteraum in der Blockhütte wurde umgestaltet und der Eingang wind-
dicht hergerichtet, die Weitsprunganlage wurde gesäubert und der Gehweg vom 
Eingang bis zum 100m-Start mit Brenner und Freischneider von Unkraut befreit.
Ebenso wurde der Weg zum oberen Platz gesäubert. Eine größere Aktion war 
die Reinigung des Daches der gesamten Blockhütte. Mehrere Einsätze waren 

erforderlich, um die 
Leichtathletik-Anlage, 
die Tartanbahn sowie 
den Gehweg im West-
bereich des Stadion 
von Laub zu befreien. 

Text:Manfred MagesBilder:Manfred Willenbacher,Manfred Mages
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Da die diesjährige Teamarbeit sich bewährt hat, suchen die freiwilligen Helfer noch 
Unterstützung für das kommende Jahr. Interessenten können sich bei Roland Pet-
ri, dem 1. Vorsitzenden des SVK-Fördervereins, melden:petri.roland@t-online.de.
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Spielgemeinschaft Kirchheimbolanden/Orbis

Diese Saison haben wir uns neu ausgerichtet. Mit den Trainern Stephan Ruby, Jörg 
Bechtel und einem 20-Mann-Kader für die 1. Mannschaft und 15 Spieler für die 2. 
Mannschaft gingen wir in die Saison 2017/18. Jetzt müssen Spieler nach unten ab-
gestellt werden, das wirkt sich auch auf die Spielqualität in der 2. Mannschaft aus, 

zumal die Stammspieler der 2 .Mannschaft bei Spieleinsätzen in der 1. Mannschaft 
fast alle auch ihr Erfahrung gesammelt haben. Insgesamt 12 A-Jugendspieler ka-
men in den letzten 3 Jahren im Lager der Aktiven an. 6 Spieler: Max Groben, Leon 
Mattern und Tw Henry Wissmann, Arne Kuhn und Fabio Schmitt sowie Torwart 
Lukas Bayer, zählen fest zum Kader der 1. Mannschaft. Neuzugänge wie Christian 
Graumann, Patrick Traub und Sebi Korfmann sind jetzt schon zwei Jahre bei uns. 

Arne Kuhn Daniel Fuchs Fabio Schmitt

Florian Brandmeyer Henry Wißmann Johannes Metz
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Seit dieser Runde sollen Hannes Metz (Torwart), Martin Klag, Daniel Fuchs, Micha-
el März, Florian Brandmeyer und Lukas Frey der Mannschaft ein anderes Gesicht 
verleihen. Die Integration vieler neuer Spieler ist möglicherweise auch ein Indiz für 
die Leistungsschwankung der 1 Mannschaft, die noch Punkte zum Klassenerhalt 
braucht. Auswärts zeigt die Mannschaft Ihre Schwächen: Gerade mal 4 Punkte 
konnte man auswärts sammeln, zu wenig, um sich im sicheren Mittelfeld der Tabel-
le aufhalten zu können.

Die Bilanz nach Abschluss der Vorrunde in der Bezirksliga Westpfalz lautet:
11. Tabellenplatz, 28:31 Tore, 15 Punkte, 1 Nachholspiel gegen Dahn
Die Mannschaft muss sich in der Rückrunde steigern. Max Groben und Leon Mat-
tern kehren nach Verletzungen zurück und machen Hoffnung. Der Trainingsbesuch 
ist durchweg sehr gut und sollte die Basis für eine Leistungssteigerung sein.

Leon Mattern Lukas Frey Martin Klag

Max Groben Michael März



41

Die 2. Mannschaft ist Herbstmeister der C-Klasse KL-Donnersberg Nord!!!
1. Tabellenplatz, 89:5 Toren, 45 Punkte
Überragender Torjäger in den Reihen ist Christopher Egelhof mit 39 Treffern. Aber 
noch ist nichts erreicht, weiß auch Trainer Jörg Bechtel, der die Mannschaft immer 
wieder antreibt und warnt. Ein gutes Zusammenspiel zwischen 1. und 2. Mann-
schaft ist die Basis für den bisherigen Erfolg.
Das Ziel ist weiterhin, die eigenen Jugendspieler aufzufangen. Dafür steht unsere 
gute Jugendarbeit und die gute Kommunikation zwischen den Trainern.
Unsere Teambetreuer Tobi Klag und Ali Ehrmann bringen mit Ihrer professionellen 
Organisation ihren Beitrag für unsere Mannschaften. Bei Beiden bedankt sich die 
sportliche Leitung sowie das gesamte Team! Macht weiter so!

Ebenso bedanken möchten wir uns bei dieser Gelegenheit auch mal bei unseren 
ständigen Unterstützern, sei es Getränke, Sportkleidung usw. SteitzSecura: Trikot 
für 1. und 2. Mannschaft; Pizzeria Da Toni, Schillerhain: Bälle und Trainingslaib-
chen; AEB Schilder Eberle, Maler NIEDER, VOEGELI Autolackiererei: Winterja-
cken sowie Gaststätte Mälzerei „ANTE“

Vielen Dank vom gesamten Team.
Allen Fans wünschen wir ein gutes gesundes neues Jahr 2018 ! Text: Gerhard SchmidtBilder: Marc Wolter
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Beitrittserklärung / Aufnahmeantrag

Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft im Förderverein Sportfreunde SV 1910 
Kirchheimbolanden e. V. und beantrage meine Aufnahme in den Verein.

Name, Vorname ____________________________________________________________

Geburtstag ____________________________________________________________

Straße ____________________________________________________________

PLZ, Ort ____________________________________________________________

Hiermit ermächtige ich, jederzeit widerruflich, den Förderverein Sportfreunde SV 1910 
Kirchheimbolanden zu Lasten des Girokontos

Konto-Nr. ____________________________________________________________

BLZ ____________________________________________________________

bei der ____________________________________________________________

den Mitgliedsbeitrag in Höhe von 31,00 EUR p.a. zum 15.01 abzubuchen.

Der Eintrittsmonat ist erster Beitragsmonat.

Kirchheimbolanden, den ________________________________________________________
Datum Unterschrift

---------------Hier abtrennen---------------------------------------------------------------------------------

Über den Jahresbeitrag hinausgehende Zahlungen / Spenden können direkt auf das Konto des 
Fördervereins bei der

Sparkasse Donnersberg

Konto-Nr. 30002794

BLZ 54051990

zu Gunsten des Fördervereins Sportfreunde SV 1910 Kirchheimbolanden e. V. überwiesen 
oder bar eingezahlt werden.

Eine Spendenquittung wird auf Wunsch ausgestellt und zugestellt.

Ansprechpartner

Roland Petri
1. Vorsitzender
Andreaestr. 17
67292 Kirchheimbolanden
Telefon 06352 702751
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Bild: Franziska Jud/Pixelio.de
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Vielen Dank!
Förderverein Sportfreunde SVK und SVK möchten sich an dieser Stelle ganz 

herzlich bei allen Sponsoren bedanken, die uns in vielfältiger Weise unterstützen:

Anzeigenpartner „SVK aktiv“

Sparkasse Donnersberg Brauerei Bischoff, Winnweiler
Steitz Secura Metzgerei Gass, Dannenfels
Massagepraxis Kotysch  Kupfermühle Bindewald, Bischheim
Cafe „Mandala“ Autolackiererei Vögeli GmbH, Alzey 
Hotel Braun Rollladenbau Scheib, Mauchenheim
Restaurant „Akropolis“ BMW Autohaus Hartmann
Cafe Enkler EMMEL Garten-, Tier-, Handwerkermarkt
Blumenpavillon Kircher H&B, Transport und Logistik, Steinbach
Pizzeria „Da Toni“ E‘rp Energie Rheinhessen-Pfalz, Alzey
Juwi, Wörrstadt Schuh-Service Petry
Cleanpark,  SB-Autowäsche Gerber, Freimersheim
Karosseriebau Hahn 

Partner Bandenwerbung

Steitz Secura Autohaus Hartmann
T&B, Straßenbau Reifen, Felgen, Kfz-Service, Pneuhage
Brauerei Bischoff, Winnweiler Volksbank Kirchheimbolanden-Alzey
Sparkasse Donnersberg E‘rp Energie Rheinhessen-Pfalz
Gasthaus „Zur Mälzerei“ Autolackiererei Vögeli, Alzey
Cleanpark, SB-Autowäsche AXA Matheis assekuranz kontor AG, Alzey
Autohaus Nielsen Autohaus „Am Schlossgarten“
Ristorante „Da Caruso“ Firma Beutel, Heizung -Sanitärinstallationen
Fliesenfachgeschäft Steingaß Ingenieurbüro Timo Frambach
Schreiner´s Durstlöscher Malerbetrieb Nieder, Marnheim
Radhaus Kaschig Karosseriebau Axel Zuspann, Breunigweiler
AEB-Schilder POS market-services, Kassensysteme, Albisheim
Juwi, Wörrstadt Containerdienst Helmut Schückler, Rockenhausen

Plakatwerbung

Firma Hermed Kupfermühle Bindewald, Bischheim
Steitz Secura Fachmarkt Emmel
Pizzeria „Da Toni“ Ingenieurbüro Timo Frambach
Haarstudio „Top-Hair“ Eupora Immobilien
AEB-Schilder Eiscafé „Venezia“
Maxiprint24.de, Rittersheim Fliesenfachgeschäft Steingaß
Lander software, Dannenfels
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung  
der Redaktion wieder.

 IMPRESSUM

Herausgeber:  Förderverein Sportfreunde SV 1910 Kirchheimbolanden e.V. 
Verantwortlich:  Roland Petri V. i. S. d. P. 
Redaktion:  Rüdiger Deibel / Manfred Mages 
Satz:  Stefan Schwarz 
Druck:  MAXI PRINT 24 (EDS -Werbemedien,), Rittersheim 
Auflage:  500 Stück 
Nächste Ausgabe:  Mai 2018  
Redaktionsschluss:  10. April 2018

Beiträge an:  svkrd@hotmail.de

Eingereichte Berichte über die anderen Abteilungen/Mannschaften, die in dieser Ausgabe 
nicht vorgestellt wurden, folgen in den nächsten Ausgaben.

Besuchen Sie unsere neue Homepage unter:

www.sv-kibo.de



Sparkassen-Finanzgruppe

Es liegt auf der Hand, dass beim Staffellauf nur das Quartett die Nase vorn hat, bei dem jeder Wechsel reibungs-
los ineinandergreift und alles wie am Schnürchen läuft. Wollen Sie jedoch auch neue finanzielle Ziele erreichen,
arbeiten Sie am besten Hand in Hand mit uns. Wir helfen Ihnen, damit Sie Schritt für Schritt den richtigen Griff
machen. Verlieren Sie jetzt keine Zeit und starten Sie gleich zu uns. www.sparkasse-donnersberg.de Wenn’s
um Geld geht – Sparkasse.

Hand in Hand mit uns lässt sich manches
Ziel schneller erreichen.



Besuchen Sie uns in unserem Schuhgeschäft in der 

Louis-Steitz-Straße (gegenüber McDonald‘s) SP
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BLACK BEAST
VD PRO 3500 BOA




